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Ihr Lieben,  

 

die UN und die UNESCO haben 2015 zum 

„Internationalen Jahr des Lichts“ ernannt.  

 

Als Gott den Satz sprach „Es werde Licht!“, 

begann das Universum seine Schönheit zu zeigen. 

 

Licht ist der Ursprung und die Stütze von allem, 

was ist, und ohne es wäre das Leben nicht möglich. 

 

Wir wissen durch die Gnade des Herrn, dass alle 

Formen des Lichts, von der kleinen Flamme einer 

Kerze bis zur herrlichen Sonne, und von einer 

kleinen Lampe bis zu einem Leuchtturm, die die 

Nacht erleuchten können, dass alles herrührt von 

einem strahlenderen und herrlicheren Licht, mit 

dem Gott sich im Kosmos offenbart: Es ist „das 

Licht, das jeden Menschen erleuchtet“.  

 

Dieses bewundernswerte Licht, das zu jeder Zeit 

durch den lebenden Meister verteilt wird, macht es 

für den Geist im Exil möglich, den „schmalen 

Weg“ zu finden, der bis ins verlorene Paradies 

führt.  

 

Wir können dieses Licht zu unserem Thema für das nächste Ostern machen, für das ich Euch wünsche, dass 

Ihr alle, wie jeden Tag, Eure Auferstehung im Geist erreicht.  

 

Herzlich Euer, 

Pier Franco Marcenaro 
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